
➔

SunSystems i2i
Hauptmerkmale – Purchase Requisitioning*
(Bedarfsanforderung)

Überblick

Ein zentraler Punkt für die effektive Beschaffung ist ein

automatisches Bedarfsanforderungssystem, in dessen

Mittelpunkt der effiziente Workflow steht. Dadurch kann die

Beschaffungszeit reduziert und somit sichergestellt werden,

dass die richtigen Mitarbeiter zum richtigen Zeitpunkt tätig

werden. Durch die Integration in das Bestellsystem können

Unternehmen von einer verbesserten Bestellgenauigkeit

und der Möglichkeit, ihre Kaufkraft zur Erzielung höherer

Mengenrabatte zu nutzen, profitieren.

SunSystems i2i Purchase Requisitioning bietet eine

browserbasierte Lösung für Bedarfsanforderungen, die

schnell innerhalb des gesamten Unternehmens einsetzbar

ist, da sie keine spezielle Benutzerschulung erfordert. Da 

die Software auf die Workflow-Optimierung ausgerichtet ist,

kann sie an die bestehenden Bestellprozeduren Ihres

Unternehmens angepasst oder zur Einführung flexiblerer

Prozeduren eingesetzt werden.

Die Integration in E-Mail-Systeme ermöglicht ein proaktives

Management des Prozesses, während die nahtlose

Integration in SunSystems die Notwendigkeit der

Duplizierung von Referenzdaten minimiert und für 

einen reibungslosen Fluss der Dokumente in das 

Kerngeschäftssystem sorgt.

Das Ergebnis des Bedarfsanforderungsprozesses ist 

eine Bestellung, die im SunSystems-Modul Purchase

Management (Bestellwesen) über den eBusiness 

Gateway oder über SunSystems Connect generiert wird.

Benutzer des Systems

➔ Aufgaben und Verantwortlichkeiten sind dem Benutzertyp

zugeordnet – Anforderer, Prüfer, Einkäufer

➔ Eingerichtete Benutzerlisten und Sicherheitsoptionen

bestimmen die Funktionalität und Benutzerrechte

➔ Per E-Mail werden die Details für den

Genehmigungsprozess weitergeleitet

Erfassung der Bedarfsanforderung 

➔ Flexible Zeilenarten für die Bedarfsanforderung bestimmen

die verfügbaren Felder und Genehmigungsstufen pro Zeile

für jede Bestellung

➔ Allgemeine und spezifische Arten der Bedarfsanforderung

mit verschiedenen Eingabeanforderungen und/oder

Genehmigungspfaden, die mit der Bestellart in

SunSystems Purchase Management (Bestellwesen)

verknüpft sind

➔ Bedarfsanforderungseinträge werden als neue Einträge

erstellt (mit an SunSystems zu übergebenden

Beschreibungen) oder aus einer vorhandenen Liste

entnommen (wobei Verknüpfungen zu Artikelstammsätzen

in SunSystems herangezogen werden)

➔ Preise werden dem Artikelstammsatz entnommen oder

vom Benutzer erfasst 

Genehmigungsprozess

➔ Umfang an Genehmigungsanforderungen wird durch

Bedarfsanforderungsarten, Wert oder Analyse bestimmt

➔ Flexibler Genehmigungs-/Ablehnungsprozess mit 

der Möglichkeit, Kommentare oder sinnvolle 

Änderungen anzufügen

➔ Das System bestimmt die erforderlichen Genehmigungen

mittels einer leistungsfähigen Routing-Logik

Verbesserung des Workflow

➔ Der „Eingangskorb“ des Benutzers enthält

Bedarfsanforderungen, bei denen eine Aktion 

erforderlich ist, wobei Bedarfsmelder und Prüfer 

mittels E-Mail benachrichtigt werden

➔ Fortschrittsüberwachung durch Benutzer mit

entsprechenden Rechten

Integration mit SunSystems

➔ Integration mit SunSystems-Referenzdaten 

(z. B. Analysecodes, Artikelcodes, Kundencodes)

➔ Die Bedarfsanforderung resultiert in einer Bestellung, 

die in dem SunSystems-Modul Purchase Management

(Bestellwesen) über den eBusiness Gateway oder über

SunSystems Connect generiert wird

➔

* SunSystems i2i Purchase Requisitioning (Bestellanforderung) ist derzeit
für SunSystems 4 verfügbar und wird für SunSystems 5 ab dem 2.
Quartal 2002 erhältlich sein.
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